
1946-1947 Ruggell: Lehrerin an der Volksschule (untere Klassen)
9, Dezember 1946 bis 16. Februar 1947: Vertretung der erkrankten
Sr. Osmana — Pichlmaier

Mauren: Aushilfslehrerin an der Volksschule (Mädchen-Oberstufe)

Ruggell:
1948-1968: Lehrerin an der Volksschule (untere Klassen)
Führung des Schwesternhaushaltes
1948-1955 und 1961-1967: Oberin
1968-1976: Ruhestand in der Schwesternwohnung
Religions- und Aushilfslehrerin

1976-1983 Zams: Ruhestand im Mutterhaus
1983 24. Dezember: gestorben in Zams

1947-1948
1948-1976

Sr. Cantianilla ist eine Schwester der Sr. Raphaelina Kreuzmaier.
«Mit 73 Jahren unterzog sie sich einem Kurs, um die neue Ganzheitsmethode für den Schulanfänger-
unterricht zu erlernen; diese Methode wandte sie dann mit jugendlicher Frische an, bis sie in den späten
Siebzigern die Lehrtätigkeit schließlich aufgab.»?

Kreuzmaier Sr. Raphaelina (Cäzilia)
aus Bayern

14. Juli: geboren in Landshut
im Januar: Eintritt; 1913, 28. Aug.: Einkleidung
1916, 3. Sept.: Profess
1929, 15. August: Ewige Profess
_ehrerinnenbildungsanstalt in Zams
1915: Reifeprüfung
Wenns (Tirol): Lehrerin an der Mädchenschule
Bregenz-Vorkloster (Vorarlberg): Lehrerin an der
Volksschule
1935-1937: Oberin
Eschen:
‘938-1946: Lehrerin an der Volksschule (Mädchen-Oberklasse)
und Handarbeitslehrerin, ab 1. November 1938
1946-1948: Oberin im Bürgerheim
13. Mai: tödlich verunglückt in Eschen?
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938-1948
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GA Mauren: Gedenkbuch der Schule. S. 114: Tausch mit Sr. Engelmunda Schalber.
Martin: Bildungswesen. S. 503, Fußnote 119.
LVa 15. Mai 1948, S. 2. - LVo 15. Mai, S. 3. - Sr. Raphaelina ist bei Arbeiten im Estrich des Bürgerheimes
aus dem Fenster gestürzt und kurz darauf gestorben.
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